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1 Budget 2022 

 

Einleitung 
 
Der Grosse Gemeinderat unterbreitet 
Ihnen das Budget für das Jahr 2022 
zur Genehmigung. Zusätzlich legt er 
Ihnen das Investitionsbudget für das 
Jahr 2022 zur Kenntnisnahme vor. In 

dieser Botschaft ist eine Kurzfassung 
des Zahlenmaterials enthalten. Falls Sie 

sich ausführlicher mit den Zahlen be-
fassen wollen, steht Ihnen ein detail-

liertes Budget zur Verfügung. Dieses 
kann bei der Gemeindeverwaltung, Fi-
nanzverwaltung, Wahlackerstrasse 25, 
Zollikofen, Telefon 031 910 91 52  
oder per E-Mail info@zollikofen.ch kos-
tenlos bezogen werden. Zudem ist es 
auf der Website aufgeschaltet: 
www.zollikofen.ch/abstimmungen/ 

vorlagen

 

Das Wichtigste in Kürze 
 
Die Steueranlage von 1.40 Einheiten bleibt unverändert. Das Budget 2022 des all-
gemeinen Haushalts (Steuerhaushalt) weist im Vergleich zum Budget 2021 und der 
Jahresrechnung 2020 folgende Eckwerte auf: 
 

Ergebnis allgemeiner Haushalt Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020 

Erfolgsrechnung -1’571’940.00 -2’439’740.00 1’620’821.52 

Investitionsrechnung 7’221’500.00 2’956’000.00 1’238’163.25 

Abschreibungen 2’481’200.00 2’101’010.00 1’906’819.80 

Selbstfinanzierung -752’890.00 -1’306’960.00 3’013’162.47 

Finanzierungsergebnis -7’974’390.00 -4’262’960.00 1’774’999.22 

Selbstfinanzierungsgrad -10.4 % -44.2 % 243.4 % 

 
Das Budget 2022 der Erfolgsrechnung 
des allgemeinen Haushalts sieht vor: 
 
Total Aufwand Fr. 45’878’600.00 
Total Ertrag Fr. 44’306’660.00 

Ergebnis (Defizit) Fr. 1’571’940.00 
 

Steueranlage: unverändert 1.40 
Liegenschaftssteuer: unverändert 1.0 ‰ 

 

Was bringt das Budget 2022? 
 
− Gewährleisten der gemeindeeigenen 

Dienstleistungen. 
− Beibehalten der kommunalen Steu-

eranlage von 1.40 Einheiten. 
− Unveränderte Liegenschaftssteueran-

lage von 1 ‰ des amtlichen Werts. 
− Aus der betrieblichen Tätigkeit resul-

tiert im allgemeinen Haushalt und im 
Gesamthaushalt eine ungenügende 
Selbstfinanzierung. 
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− Auflösung der Spezialfinanzierung 
Grossgemeinschaftsantennenanlage 

(GGA) und buchmässige Überfüh-
rung des Restsaldos als einmaliger 
ausserordentlicher Ertrag in den all-
gemeinen Haushalt. 

− Buchmässig ausserordentlicher Er-
trag aus der in den Jahren 2021 bis 
2025 linear aufzulösenden Neube-
wertungsreserve. 

− Aktuell sind keine weiteren Sonder-
effekte (ausserordentliche Aufwände 
beziehungsweise Erträge) bekannt, 
welche das Rechnungsergebnis 2022 
beeinflussen könnten. 

− Spezialfinanzierung Wasserversor-
gung und Abwasserentsorgung so-
wie Abfallentsorgung: Gleichblei-
bende Gebührenansätze. 

− Spezialfinanzierung Feuerwehr: 
Gleichbleibende Gebührenansätze 
für die Feuerwehrersatzabgabe und 
Auslagerung der Aufgabe per 1. Ja-
nuar 2022 an die «Feuerwehr Re-
gion Moossee». 

 

Das Budgetergebnis 2022 der Erfolgs-
rechnung im allgemeinen Haushalt fällt 

mit einem Aufwandüberschuss von 
1.57 Mio. Franken defizitär aus. Ein 

defizitäres Ergebnis zeichnete sich be-
reits bei der Finanzplanung im Vorjahr 
ab. Der Aufwandüberschuss fällt je-
doch geringer aus als in der Vorjahres-
planung angenommen. 
 

Gegenüber dem Vorjahr wird von ge-
ringeren Gehaltskostenanteilen an die 
Lehrerlöhne ausgegangen. Die Pro-
Kopf-Beiträge bei den Lastenausglei-
chen der Sozialversicherungen fallen 
über den Annahmen des Vorjahres 

aus. Beim Lastenausgleich Sozialhilfe 
kann im Vergleich zur Vorjahrespla-

nung mit einem tieferen Beitrag pro 
Einwohner/in gerechnet werden. 
Mehrkosten sind beim Gemeindeanteil 
an den Lastenausgleich öffentlicher 
Verkehr zu verzeichnen und der Bei-
trag pro Einwohner/in an den Lasten-
ausgleich Aufgabenteilung fällt über 
dem Vorjahreswert aus. Aus dem di-

rekten Finanzausgleich wird eine tiefe-
re Ausgleichsleistung erwartet, was auf 
die durchschnittlich höheren Steuerer-
träge der Vorjahre zurückzuführen ist. 
Über alle Beiträge des Finanz- und Las-
tenausgleichs ergibt sich gegenüber 
dem Vorjahresbudget ein Mehrauf-
wand von netto 0.6 Mio. Franken. 
 
An Steuern (allgemeine Gemeinde-
steuern, Sondersteuern und Liegen-
schaftssteuern) wird mit Mehrerträgen 
von netto 1.13 Mio. Franken gegen-
über dem Vorjahresbudget gerechnet. 
Insbesondere werden bei den Ein-
kommenssteuern natürlicher Personen 

Mehrerträge aufgrund der steigenden 
Anzahl Steuerpflichtiger und der ver-

fügbaren Wirtschaftsfaktoren veran-
schlagt. Inwieweit sich die COVID-19-

Pandemie auf die Fiskalerträge aus-
wirkt, ist schwierig abzuschätzen; all-
gemein wird von einer positiven Wirt-
schaftsentwicklung ausgegangen. 
 
Der Restsaldo von rund 0.67 Mio. 

Franken aus der Spezialfinanzierung 
Kabelnetzanlage (GGA) wird gemäss 
dem Reglement per Ende Jahr 2022 als 
einmaliger, nicht geldwirksamer, aus-
serordentlicher Ertrag dem allgemei-
nen Haushalt zugeführt. 
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Die bei der Einführung im Jahr 2016 
gebildete Neubewertungsreserve wird 

ab dem Jahr 2021 während fünf Jah-
ren linear aufgelöst. Der buchmässig 
ausserordentliche Ertrag ist im Budget 
mit rund 0.37 Mio. Franken enthalten. 
 

Die Abschreibungen nehmen mit der 
ausserordentlich hohen Investitionstä-
tigkeit im allgemeinen Haushalt im 

Vergleich zum Vorjahr um 0.38 Mio. 
Franken zu. 
 
Aus Sicht der Gemeindebehörden ist 
das vorliegende Budget aufgrund der 
finanziellen Ausgangswerte (u. a. Bi-
lanzüberschuss, Verschuldung) vertret-
bar. Eine sofortige Massnahme in Be-
zug auf die Steueranlage für das Jahr 
2022 ist aus Sicht der Gemeindebe-
hörden nicht erforderlich. In Zeiten der 
wirtschaftlichen Verunsicherung (CO-
VID-19-Pandemie) würden weder ein 
umfangreiches Sparpaket noch Steuer-
erhöhungen auf politische Akzeptanz 
stossen, weshalb zurzeit davon abge-

sehen wird. In naher Zukunft sind je-
doch dauerhafte finanzielle Verbesse-
rungen im allgemeinen Haushalt ange-
zeigt. Eine Anpassung der Steueranla-

ge ist in den nächsten Jahren zu prü-
fen und unter Berücksichtigung der 
Rechnungsergebnisse gegebenenfalls 
umzusetzen. 
 
Der Grosse Gemeinderat hat mit 34 

gegen 0 Stimmen, bei 0 Enthaltungen 
(anwesende Ratsmitglieder: 35, Vorsitz 
stimmt nicht mit) dem Budget 2022 
mit gleichbleibenden Steueranlagen 
zugestimmt. 
 

Finanzpolitische Grundlagen 
 
Das Budget 2022 wurde nach den 
kantonal gültigen Rechnungslegungs-
vorgaben erstellt. Das Budget basiert 
auf den Budgetwerten 2021 und der 
Jahresrechnung 2020. Der Leitsatz des 
Gemeinderats «Wir erhalten Wirtschaft 
und Finanzen gesund» ist als Grund-
gedanke bei der Budgeterstellung ein-
geflossen. 
 
Eine Verschuldung soll vermieden oder 
möglichst tief gehalten werden. Die 
Steueranlage und die wiederkehren-
den Gebühren sind auf tiefem Niveau 
zu halten, damit die Gesamtsteuerbe-
lastung der Gemeinde Zollikofen mög-
lichst gering ausfällt. 

 
Das Erstellen des Budgets 2022 war 
anspruchsvoll. Die externen, nicht di-
rekt beeinflussbaren Faktoren wie der 
Finanz- und Lastenausgleich sowie die 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
in Bezug auf den Steuerertrag und der 
kantonalen Steuerpolitik sind im 

Budget soweit möglich berücksichtigt. 
 
Es darf festgehalten werden, dass die 
Erfolgsrechnung in den letzten Jahren 
stets besser abgeschlossen hat als 
budgetiert. Die Gemeinde verfügt über 
eine gute finanzielle Ausgangslage. 
Aufgrund der ungenügenden Selbstfi-
nanzierung aus der betrieblichen Tä-
tigkeit wird der finanzielle Handlungs-
spielraum immer mehr eingeschränkt.  
Budgetdefizite im Umfang von rund 
einem Steueranlagezehntel verringern 
die vorhandenen Reserven und sind 
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bezüglich dem Finanzhaushaltsgleich-
gewicht nur wenige Jahre tragbar. Der 

Finanzhaushalt gerät ohne Gegenmas-
snahmen beziehungsweise finanzielle 
Verbesserungen (Mehreinnahmen 
und/oder Minderausgaben) mittelfristig 
aus dem Gleichgewicht. 

 
Der Finanzplan rechnet in den Planjah-
ren 2022 bis 2026 mit jährlich durch-

schnittlichen Aufwandüberschüssen 
von rund 1.05 Mio. Franken. In den 
Planjahren wird von abnehmenden de-
fizitären Ergebnissen ausgegangen. Es 
wird von zunehmenden Erträgen auf-
grund der wirtschaftlichen Entwicklung 
und als Folge der Bautätigkeit mit einer 
Bevölkerungszunahme gerechnet. Bei 
den Beiträgen an die Lastenausgleichs-
systeme wird zu Beginn der Planjahre 
von steigenden Beiträgen je Einwoh-
ner/in und anschliessend mit sinkenden 
einwohnerabhängigen Gemeindeantei-
len ausgegangen. Die Planwerte beru-
hen auf den verfügbaren kantonalen 
Berechnungsgrundlagen. Die im Fi-
nanzplan ausgewiesenen Ergebnisse 
kommen auch infolge buchmässiger, 
nicht geldwirksamer Erträge zustande. 
Aus der betrieblichen Tätigkeit erge-
ben sich defizitäre Ergebnisse, was in 
der ungenügenden Selbstfinanzierung 
sichtbar wird. Die errechneten Auf-
wandüberschüsse können mit den 
vorhandenen Reserven aufgefangen 
werden, so dass in gesetzlicher Hin-

sicht das Finanzhaushaltsgleichgewicht 
bestehen bleibt. 
 
Die Erfolgsrechnung für das Jahr 2021 
wird, gestützt auf die im Oktober 2021 
vorliegenden Daten, um rund 

1.45 Mio. Franken besser abschliessen. 
Das Rechnungsergebnis pro 2021 dürf-

te demnach einen Aufwandüberschuss 
von etwa 0.99 Mio. Franken auswei-
sen. Unter Berücksichtigung der Erfah-
rungswerte dürfte sich der effektive 
Rechnungsabschluss 2021 gegenüber 
der Prognose tendenziell verbessern. 
 

Erläuterungen zu den einzel-
nen Aufgabenbereichen 
 

Allgemeine Verwaltung 

Total Aufwand Fr. 4’185’790.00 

Total Ertrag Fr. 570’990.00 
Nettoaufwand Fr. 3’614’800.00 
Vorjahr 2021: Fr. 3’537’500.00 

 

Im Jahr 2022 finden die Regierungs- 
und Grossratswahlen statt, was im 
Aufgabenbereich der Legislative zu ei-
ner Aufwanderhöhung führt. Der Net-
toaufwand nimmt im Vergleich zum 
Vorjahr um Fr. 30’200.00 zu. 
 

Der Nettoaufwand der allgemeinen 
Dienste erhöht sich gegenüber dem 
Vorjahresbudget um Fr. 65’700.00. 
Die Telefonanlage aus dem Jahr 2013 
muss ersetzt werden. Es wird mit Kos-
ten von Fr. 44’380.00 gerechnet. Die 
Erneuerung des Zeiterfassungssystems 
ist im Betrag von Fr. 13’640.00 vorge-
sehen. Für eine bessere WLAN Abde-
ckung im Verwaltungsgebäude sollen 
zusätzliche Access Points installiert 
werden. Weiter ist der Ersatz von Bild-
schirmen in der Gemeindeverwaltung 
vorgesehen. Schrittweise wird in den 
nächsten Jahren die Gemeindesoft-
ware auf neue Versionen beziehungs-
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weise Module aktualisiert. Die neue 
Version der Gemeindesoftware erfolgt 

auf Basis von wiederkehrenden Li-
zenzmieten. Die Betriebskosten für die 
Softwarewartung GemDat Bau erhö-
hen sich mit der Rechenzentrumslö-
sung im Budgetjahr. Für die Serverinf-
rastruktur nehmen die Wartungskos-
ten aufgrund der nötigen periodischen 
Aktualisierungen zu. Zeitgemässe und 

auf aktuellen Technologien beruhende 
Informatiklösungen sind für die Ge-
meinde unabdingbar. 
Das Versicherungsportefeuille der Ge-
meinde wird mittels einer Analyse 
überprüft. 
Für die Berechnung der Personalbesol-
dung wurde keine Teuerungszulage, 
jedoch für individuelle Besoldungser-
höhungen 1.4 % aufgerechnet. Trotz 
der Auslagerung des Aufgabenbe-
reichs der Feuerwehr an die «Feuer-
wehr Region Moossee» verschieben 
sich Stellenprozente von der Spezialfi-
nanzierung Feuerwehr zum allgemei-
nen Haushalt. Mit dieser Verschiebung 

der Lohnkosten ergibt sich im Ver-
gleich zum Vorjahr bei den allgemei-

nen Diensten kein Lohnsummenzu-
wachs. 

 
In den Nebenräumen der Gemeinde-
verwaltung wird im Jahr 2022 die ver-
bliebene reparaturanfällige Beleuch-
tung auf LED-Leuchten umgerüstet. 
 

Bei der Kollektivunterkunft an der 
Bernstrasse werden das Dach instand 
gestellt und die undichten Fenster re-
pariert (Fr. 22’530.00). 
 

Mit dem Wärmeverbund Unterzolliko-
fen konnte ein Baurechtsvertrag abge-

schlossen werden, was einen jährlich 
wiederkehrenden Ertrag von 
Fr. 14’000.00 ergibt. Der Rebstock-
platz erfreut sich grösserer Nachfrage, 
weshalb höhere Benützungserträge 
veranschlagt sind. 
 
Öffentliche Ordnung und Sicher-
heit, Verteidigung 

Total Aufwand Fr. 1’931’180.00 

Total Ertrag Fr. 1’843’970.00 
Nettoaufwand Fr. 87’210.00 
Vorjahr 2021: Fr. 114’910.00 

 
Der Aufwand für den Ordnungsdienst 
bei den Schulanlagen und für die Zu-
stellung bei der Amts- und Vollzugshil-
fe muss aufgrund der Nachfrage er-
höht werden. 
 
Für die Belange der Baubewilligungen 
nehmen sowohl der Gebührenauf-
wand als auch der Gebührenertrag zu. 
 
Die Aufgabe der Feuerwehr wird ab 
dem 1. Januar 2022 von der «Feuer-

wehr Region Moossee» wahrgenom-
men. Die Personal- und Betriebsauf-
wendungen werden durch die neue 
Organisation budgetiert und erbracht. 
Das Betriebsmaterial und die Fahrzeu-
ge gehen an die neue Institution über. 
Das Feuerwehrmagazin verbleibt im 
Eigentum der Gemeinde und der bau-

liche Unterhalt liegt weiterhin im Zu-
ständigkeitsbereich der Gemeinde. Der 
Betriebsbeitrag an die «Feuerwehr Re-
gion Moossee» beträgt 0.51 Mio. 
Franken. Der Kostenanteil stützt sich 
auf das verfügbare Zahlenmaterial ge-
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mäss der kommunalen Abstimmung 
vom März 2021. Der einmalige Wert-

ausgleich der zu übertragenen Be-
triebsmittel beläuft sich auf 0.18 Mio. 
Franken. Mit dem Zusammenschluss 
der Feuerwehren sind ausserplanmäs-
sige Abschreibungen aufgrund der 
Übertragung des Anlageguts von rund 
0.1 Mio. Franken zulasten der Spezial-
finanzierung Feuerwehr vorzunehmen. 

Die Feuerwehrersatzabgabe bleibt im 
Budgetjahr auf den bisherigen Ansät-
zen. Für die Benützung des Feuer-
wehrmagazins bezahlt die «Feuerwehr 
Region Moossee» einen Mietzins, wel-
cher der Spezialfinanzierung gutge-
schrieben wird. Der Nettoaufwand für 
die Feuerwehr beträgt rund 0.45 Mio. 
Franken, welcher über die Reserven 
der Spezialfinanzierung ausgeglichen 
wird. 
 
Beim Schiessstand ist für den Ersatz 
der Rolltore und den Neubau des Bü-
ros im Obergeschoss ein Kostenbeitrag 
von Fr. 15’570.00 an die Vereinigte 

Schützengesellschaft budgetiert. 
 

Bildung 

Total Aufwand Fr. 9’012’380.00 

Total Ertrag Fr. 1’269’950.00 
Nettoaufwand Fr. 7’742’430.00 
Vorjahr 2021: Fr. 7’762’530.00 

 
Die Gemeindeanteile am Lastenaus-
gleich für die Lehrkräfte betragen 3.65 

(Vorjahr: 3.78) Mio. Franken. Das Las-
tenverteilsystem geht von den effektiv 
in der Gemeinde anfallenden pauscha-
lisierten Gehaltskosten aus und wird 
mit einem abgestuften Schülerbeitrag 
(je nach Schullasten und Sozialstruktur 

der Gemeinde) reduziert. Weitere Kos-
tenanpassungen ergeben sich aus Ent-

lastungslektionen für grosse Klassen. 
Die Berechnungen beruhen auf den 
Empfehlungen der kantonalen Bil-
dungs- und Kulturdirektion. 
 
Die Beiträge für Schulgelder an bezie-
hungsweise von anderen Gemeinden 
(Fremdplatzierungen von Kindern, 

gymnasialer Unterricht, Sportklassen) 
sind gegenüber dem Vorjahr höher 
budgetiert und betragen netto rund 
0.31 (Vorjahr: 0.21) Mio. Franken. 
 
Im Neubau der Schulraumerweiterung 
Oberdorf wird gemäss dem Informa-
tikkonzept in zwei Räumen eine Mul-
timediaausrüstung installiert, welche 
eine vielfältige Nutzung ermöglicht. 
 
Mit dem Erneuern der technischen 
Ausrüstung und der Informatik an der 
Primar- und Sekundarstufe I ergeben 
sich Folgekosten in Form von ordentli-
chen Abschreibungen. Die wiederkeh-

renden Kosten für die Lizenzierung von 
Software, die Wartung und den Netz-

werkservice wurden aktualisiert. 
 

Das Angebot der Aufgabenbetreuung 
bei den Schulanlagen Oberdorf, Steini-
bach und Geisshubel wurde entspre-
chend der Nachfrage geprüft und 
ergibt eine Kostenreduktion. Die Sach-
aufwendungen wie Büromaterial, 

Schulmobiliar und Geräte, Informatik, 
Exkursionen und Projekte beim Kin-
dergarten und der Primarstufe sind auf 
die Bedürfnisse aktualisiert und ge-
genüber dem Vorjahr, insbesondere 
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für Lehrmittel und Landschulwochen, 
tiefer veranschlagt. 

 
Für die Sekundarstufe I ist ein Netto-
aufwand von 0.4 (Vorjahr: 0.41) Mio. 
Franken budgetiert, was gegenüber 
dem Vorjahresbudget einen um 1.8 % 
tieferen Aufwand ausmacht. Dieser 
Teilbereich wird nach den Grundsätzen 
der wirkungsorientierten Verwaltungs-

führung (NPM) mittels Globalbudget 
geführt. Kostenanpassungen ergeben 
sich aufgrund der Anzahl Schülerinnen 
und Schüler, was wiederum Korrektu-
ren bei den Lehrmitteln (Pro-Kopf-
Beiträgen), Lebensmitteln, Exkursio-
nen, Schulreisen und Projekten zur 
Folge hat. Im Budgetjahr ist auf dem 
Schulareal der Sekundarstufe der 
Grossanlass «Zolli on Stage» geplant. 
 
Der Anteil an den ungedeckten Kosten 
(0.33 Mio. Franken) für die Musikschu-
len nimmt im Vergleich zum Vorjahr 
zu, was auf die Anzahl Schülerinnen 
und Schüler und auf bewilligte Besu-

che für den subventionierten auswärti-
gen Musikunterricht zurückzuführen 

ist. 
 

Bei den Schulliegenschaften liegt der 
Budgetbetrag gegenüber dem Vorjahr 
um netto 0.26 Mio. Franken höher. 
Mit der Schulraumerweiterung Ober-
dorf ergeben sich zusätzliche Haus-
warts- und Reinigungskosten im Um-

fang von etwa 50 Stellenprozenten. 
Für die Erstausrüstung des neuen 
Schulraums sind verschiedene Reini-
gungsgeräte nötig (Fr. 14’210.00). Die 
defekte Aufsitzkehrmaschine für die 
Schulanlagen Oberdorf und Sekundar-

stufe ist zu ersetzen (Fr. 23’060.00). 
Weiter werden verschiedene kleinere 

Arbeitsgeräte für die Hauswartung er-
setzt. Nebst dem laufenden Unterhalt 
der Schulgebäude sind verschiedene 
Projekte geplant. Im Kindergarten 
Kläyhof ist der Ersatz der undichten 
Lichtkuppel vorgesehen. Die Stufen-
sitzecke für die Schulbibliothek im 
Türmlischulhaus ist zu erneuern 

(Fr. 12’600.00). Im Schulhaus Geisshu-
bel ist der Bodenersatz und das An-
bringen einer Akustikdecke in einem 
Schulraum budgetiert (Fr. 15’100.00). 
Die Wasserverteilzentrale der Sekun-
darschule muss umfassend revidiert 
werden (Fr. 11’960.00). Um den heu-
tigen Bedürfnissen Rechnung zu tra-
gen, wird das ehemalige und nicht 
mehr benötigte Konferenzzimmer der 
Sekundarstufe zum neuen Schullei-
tungsbüro umgebaut. Die dazu nöti-
gen Sanierungsvornahmen und das 
Mobiliar sind mit Fr. 40’400.00 veran-
schlagt. 
Für den Unterhalt der Rasenplätze und 

Aussenanlagen ist nebst dem laufen-
den Unterhaltsaufwand der Ersatz von 

Fallschutzplatten und der Tornetze bei 
der Schulanlage Oberdorf vorgesehen. 

Die Hangrutschbahn bei der Schulan-
lage Geisshubel wird ersetzt 
(Fr. 11’390.00). Beim Aussenabgang 
zur Mehrzweckhalle wird ein den 
Normen entsprechendes Staketenge-
länder angebracht. Die Seilwerke beim 

Klettergerüst im Geisshubel werden 
instand gestellt. Die Umzäunung bei 
der Sekundarschulanlage wird repa-
riert. 
Mit der Schulraumerweiterung Ober-
dorf und den Informatikinvestitionen 
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ergeben sich im Vergleich zum Vorjahr 
neue Folgekosten in Form von Ab-

schreibungen (+0.24 Mio. Franken). 
 
Bei der Tagesschule nehmen infolge 
der steigenden Nachfrage nach Tages-
betreuung die Lohnkosten, der Auf-
wand für Lebensmittel und die Anzahl 
der verrechneten Betreuungsstunden 
zu. Mit dem Umzug in die neuen 

Räumlichkeiten ergeben sich höhere 
interne Verrechnungen von Raum- und 
Administrationskosten. Im Budget wird 
mit zunehmenden Eltern- und Kan-
tonsbeiträgen gerechnet. Gegenüber 
dem Vorjahr wird von einem besseren 
Nettoergebnis ausgegangen. 
 
Weitere Aufwendungen bei der obliga-
torischen Schule wie Schulleitung und 
Schulverwaltung, Schulbibliothek, 
freiwilliger Schulsport, Schulsozialar-
beit und Erwachsenenbildung sind auf 
den Werten des Vorjahrs budgetiert. 
Gegenüber dem Vorjahr ist für die 
sprachliche Frühförderung eine grösse-

re Anzahl Kinder angemeldet, was zu 
einer Aufwanderhöhung führt. 

 
Kultur, Sport und Freizeit 

Total Aufwand Fr. 1’907’910.00 
Total Ertrag Fr. 1’305’270.00 

Nettoaufwand Fr. 602’640.00 
Vorjahr 2021: Fr. 1’156’590.00 

 
Der im Jahr 2020 vorgesehene kultu-

relle Grossanlass musste infolge der 
COVID-19-Pandemie abgesagt wer-
den. Der Anlass «Zolli on Stage» ist für 
das neue Jahr mit gleichbleibendem 
Betrag von Fr. 20’000.00 budgetiert. 
Die von der Gemeinde geleisteten Bei-

träge an die kulturellen Institutionen 
der Stadt Bern berechnen sich nach 

dem Subventionsvertrag der Regional-
konferenz Bern-Mittelland und betra-
gen 0.26 Mio. Franken. Die Gemeinde 
leistet in gewohntem Rahmen kleinere 
Beiträge an verschiedene Vereine und 
kulturelle Institutionen sowie an weite-
re Freizeitangebote. 
 

Die Gemeinde hat ihren Anteil von 
Fr. 44’280.00 an das Defizit des Ge-
meindeverbands Anzeiger Region Bern 
zu leisten. 
Der Internetauftritt der Gemeinde wird 
mittels einer Analysesoftware durch-
leuchtet. Das Reporting zeigt die Wirk-
samkeit des Webauftritts auf. 
 
Die Vergünstigung der Abonnements-
gebühr der Antennen- und Kabelanla-
ge von 0.56 Mio. Franken wird für die 
ehemaligen Signalbezüger der Ge-
meinde direkt an die EBL Telecom AG 
vergütet. Die Vergünstigung wird im 
Jahr 2022 letztmals gewährt und aus 

der Spezialfinanzierung entnommen, 
welche aus dem damaligen Verkaufs-

erlös gebildet wurde. Der Restsaldo der 
Spezialfinanzierung von etwa 

0.67 Mio. Franken wird zu Gunsten 
des allgemeinen Haushalts aufgelöst. 
 
Die Gemeinden Zollikofen und Mün-
chenbuchsee stellen der Trägerschaft 
des Sportzentrums Hirzenfeld gemäss 

Leistungsvereinbarung einen maxima-
len Betriebsbeitrag von 0.55 Mio. 
Franken zur Verfügung. Für die Ge-
meinde Zollikofen beträgt der Anteil 
0.26 Mio. Franken. Nebst dem or-
dentlichen Betriebsbeitrag ist für den 
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Anlageunterhalt der Gemeindeanteil 
für den Ersatz der Eingangskontrolle 

von Fr. 23’900.00 geschuldet. Die sich 
als Folge der Investitionstätigkeit erge-
benden Abschreibungen für die Sanie-
rung der Eisbahn mit Überdachung 
wurden mit separatem Beschluss der 
Trägergemeinden bewilligt und sind im 
Budget enthalten. 
 

Die Gemeinde plant periodisch einen 
Grossanlass zur Anerkennung und Ho-
norierung der Freiwilligenarbeit in der 
Gemeinde (Fr. 36’000.00). 
 
Der Betrieb des Freizeithauses Meielen 
bleibt dank der regen Benützung für 
die Gemeinde kostenneutral. Im 
Budgetjahr sind keine grösseren Un-
terhaltsvorhaben vorgesehen. 
 
Gesundheit 

Total Aufwand Fr. 77’990.00 
Total Ertrag Fr. 2’800.00 

Nettoaufwand Fr. 75’190.00 
Vorjahr 2021 Fr. 68’860.00 

 
Im Bereich der Gesundheit ergeben 

sich geringfügige Kostenverschiebun-
gen beim Schulgesundheitsdienst und 
bei der Schulzahnpflege sowie bei der 
Lebensmittelkontrolle. Der Nettoauf-
wand nimmt gegenüber dem Vorjahr 
um Fr. 6’330.00 zu. 
 
Soziale Sicherheit 

Total Aufwand Fr. 21’745’030.00 
Total Ertrag Fr. 12’153’370.00 

Nettoaufwand Fr. 9’591’660.00 
Vorjahr 2021: Fr. 9’167’110.00 

Die Gemeindebeiträge an die Lasten-
ausgleiche der Sozialversicherungen 

(Ergänzungsleistungen und Familienzu-
lagen für Nichterwerbstätige) nehmen 

um rund 5.2 % zu, was einem Mehr-
aufwand von 0.13 Mio. Franken ent-
spricht. Die Mehrkosten begründen 
sich mit der steigenden Einwohnerzahl 
und mit dem höheren Ansatz pro Ein-
wohner. 
 
Für die Offene Kinder- und Jugendar-

beit wird dem Verein (VOKJA) im 
Rahmen einer Leistungsvereinbarung 
ein Gemeindebeitrag von rund 
0.28 Mio. Franken zugesichert. Dieser 
Beitrag kann nach Abzug eines Selbst-
behalts von 20 % dem Lastenausgleich 
Sozialhilfe zugeführt werden. Die Kos-
ten für den Praktikumsplatz von 
Fr. 35’250.00 werden vollumfänglich 
von der Gemeinde finanziert. Der Net-
toaufwand zulasten der Gemeinde be-
trägt Fr. 83’510.00. 
 
An die Bereiche Alter, Jugendschutz 
und Familien werden, wie in den Vor-
jahren, verschiedene Beiträge geleistet 

(u. a. Familientreff, Spielgruppe, Inter-
kultureller Frauentreff KARIBU). 

 
Die Einführung des Finanzierungssys-

tems mittels Betreuungsgutscheinen 
für die Kinderbetreuung und die Ta-
geseltern hat im Jahr 2020 das bisheri-
ge System der subventionierten Tages-
familienorganisation (Objektfinanzie-
rung) abgelöst. Im Budget wird mit ei-

ner Zunahme an betreuten Kindern 
und damit der Kosten von 50 % ge-
rechnet. Der Kanton beteiligt sich über 
den Lastenausgleich Sozialhilfe an den 
Kosten. Die Gemeinden haben dabei 
einen Selbstbehalt von 20 % zu tra-
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gen, der sich auf die kantonalen 
durchschnittlichen Aufwendungen für 

ein vergünstigtes Betreuungspensum 
stützt. Die verbleibenden Selbstbe-
haltskosten zulasten der Gemeinde be-
tragen für die Kinderbetreuung rund 
0.22 Mio. Franken und für die Tagesel-
tern etwa Fr. 70’000.00. 
 
Der Nettoaufwand für die wirtschaftli-

che Hilfe an Empfänger/innen von So-
zialhilfeleistungen beläuft sich auf rund 
4.9 (Vorjahr: 5.59) Mio. Franken. Als 
Basiswerte dafür dienen die verfügba-
ren Ausgaben, welche mit einer Zu-
nahme der Fallzahlen und der Kran-
kenkassenprämien rechnen und eben-
so von höheren Rückerstattungen Drit-
ter ausgehen. Die Berechnungen ge-
stalten sich schwierig und hängen 
stark von der allgemeinen Wirtschafts-
lage ab. Die Nettokosten für die wirt-
schaftliche Hilfe und der Alimentenbe-
vorschussung werden dem Lastenaus-
gleich Sozialhilfe zugeführt. 
 

Bei den Sozialarbeiterpensen ist eine 
Verschiebung von Stellenprozenten in-

nerhalb der Abteilung zu verzeichnen, 
was die Aufwandzunahme begründet. 

Der Personalaufwand im Bereich der 
wirtschaftlichen Sozialhilfe und für die 
Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörde werden je Fallkategorie berech-
net und über den Lastenausgleich So-
zialhilfe abgegolten. 

 
Der Gemeindeanteil an den Lastenaus-
gleich Sozialhilfe nimmt um rund 
0.3 Mio. Franken auf 6.58 Mio. Fran-
ken zu. Die Kostensteigerung begrün-
det sich einerseits durch die Bevölke-

rungszunahme und den höheren An-
satz pro Einwohner, andererseits durch 

die zu erwartenden höheren Ausgaben 
infolge der COVID-19-Pandemie und 
durch die in die Zuständigkeit der Ge-
meinden fallende Flüchtlingssozialhilfe 
sowie durch Mehrkosten im Bereich 
Angebote für Menschen mit einem 
Pflege-, Betreuungs- oder besonderen 
Bildungsbedarf. 

 
Verkehr 

Total Aufwand Fr. 3’698’980.00 
Total Ertrag Fr. 357’490.00 

Nettoaufwand Fr. 3’341’490.00 
Vorjahr 2021: Fr. 3’037’780.00 

 
Der Nettoaufwand der Gemeindestras-
sen beträgt 1.25 (Vorjahr: 1.16) Mio. 
Franken. 
Mit der Auslagerung des Aufgabenbe-
reichs der Feuerwehr an die «Feuer-
wehr Region Moossee» ergibt sich eine 
Verschiebung der Lohnkosten im Um-
fang von 50 Stellenprozenten von der 
Spezialfinanzierung Feuerwehr zu den 
Gemeindestrassen (allgemeiner Haus-
halt). 

Nebst kleineren Anschaffungen von 
Betriebsmaterialien ist der Ersatz des 
Rasenaufnahmegeräts durch ein Kom-
bigerät (Fr. 25’800.00) und der mobi-
len Bewässerungsanlage vorgesehen. 
Es ist geplant, die behinderten- und 
altersgerechte Ausgestaltung des öf-
fentlichen Raums zu überprüfen. 

Aus der Investitionstätigkeit im Bereich 
Gemeindestrassen ergeben sich höhere 
Abschreibungen. 
 
Der Nettoaufwand im Bereich öffentli-
che Beleuchtung vermindert sich im 
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Vergleich zum Vorjahr um 
Fr. 15’350.00 auf 0.21 Mio. Franken. 

Die Verrechnung der internen Verwal-
tungskostenanteile zulasten der öffent-
lichen Beleuchtung beziehungsweise 
zugunsten der allgemeinen Dienste 
entfällt ab dem Budget 2022. Eine 
Aufwandreduktion wird zudem beim 
Energieaufwand für die Strassenbe-
leuchtung erwartet. Nebst dem or-

dentlichen Unterhalt ist vorgesehen, 
alte Leuchtanlagen im Umfang von 
Fr. 51’000.00 gemäss der Beleuch-
tungsplanung zu ersetzen. 
 
Mit dem neuen Parkplatzreglement per 
1. Januar 2022 sind für die Kontrolltä-
tigkeiten, die Wartung und Lizenzie-
rung der Web-Applikation sowie für 
das Busseninkasso Dienstleistungen 
von Dritten veranschlagt. Aus der In-
vestitionstätigkeit für die Parkplatzbe-
wirtschaftung ergeben sich Folgekos-
ten in Form von Abschreibungen. Die 
Erlöse aus dem Parkkartenverkauf und 
aus Bussen beruhen auf Annahmen. 

Im Bereich Parkplätze wird mit einem 
Nettoertrag von Fr. 76’860.00 gerech-

net. 
 

Nebst den allgemeinen und jährlich 
wiederkehrenden Unterhaltsaufwen-
dungen am Werkhofgebäude ist der 
Ersatz des Heissgetränkeautomats für 
das Personal des Werkhofs und der 
Feuerwehr budgetiert. 

 
An das Veloverleihsystem «PubliBike» 
leistet die Gemeinde im Jahr 2022 ei-
nen Beitrag von Fr. 40’000.00. 
Die Gemeinde stellt der Bevölkerung 
pro Tag zehn Tageskarten Gemeinde 

(unpersönliches Generalabonnement) 
zur Verfügung. Der Preis pro Tageskar-

te beträgt unverändert Fr. 44.00. Ta-
geskarten, welche bis zum Vortag um 
14.00 Uhr nicht reserviert sind, können 
zum reduzierten Preis von Fr. 25.00 
bezogen werden. Zum Vorjahr wird 
aufgrund der rückläufigen Nachfrage 
mit einem tieferen Auslastungsgrad 
gerechnet, was eine Ertragsabnahme 

von Fr. 10’230.00 ergibt. 
 
Der Beitrag an den Lastenausgleich Öf-
fentlicher Verkehr beträgt 1.82 (Vor-
jahr: 1.63) Mio. Franken und ist ge-
genüber dem Vorjahr um 11.1 % hö-
her. Die Kostenzunahme ist auf die 
vom Grossen Rat genehmigten kanto-
nalen Angebotsverbesserungen und 
auf die steigende Einwohnerzahl zu-
rückzuführen. Im Weiteren sind zusätz-
liche Abgeltungen an den öffentlichen 
Verkehr als Folge der COVID-19-
Pandemie eingerechnet. 
 
Umweltschutz und Raumordnung 

Total Aufwand Fr. 5’449’170.00 
Total Ertrag Fr. 5’205’300.00 

Nettoaufwand Fr. 243’870.00 
Vorjahr 2021: Fr. 224’760.00 

 
Die in diesem Aufgabenbereich enthal-
tenen Betriebe (Wasserversorgung, 
Abwasser- und Abfallentsorgung) 
müssen finanziell selbsttragend sein. 
Die Ertrags- und Aufwandüberschüsse 

werden über die vorhandenen Spezial-
finanzierungen ausgeglichen und be-
einflussen das Budgetergebnis nicht. 
 
Die Gebührenansätze (Grund- und 
Verbrauchsgebühren) der Wasserver-
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sorgung bleiben unverändert. Es wird 
von einer höheren Wasserbezugsmen-

ge und mit einer zunehmenden pro-
zentualen Beteiligung an den Gesamt-
kosten des Wasserverbunds ausgegan-
gen. Im Vergleich zum Vorjahr wird 
von geringeren Erträgen an Anschluss-
gebühren gerechnet, was die Betriebs-
rechnung belastet. Der budgetierte 
Aufwandüberschuss von rund 0.12 

Mio. Franken (Vorjahr: Fr. 33’300.00) 
wird über die vorhandenen Reserven 
der Wasserrechnung ausgeglichen. Das 
Finanzhaushaltsgleichgewicht der Spe-
zialfinanzierung bleibt erhalten. 
 
Die Gebührenansätze der Abwasser-
entsorgung (Grund- und Verbrauchs-
gebühren) bleiben im Vergleich zum 
Vorjahr unverändert. Es wird mit ge-
ringeren Erträgen aus Anschlussgebüh-
ren gerechnet, was die Betriebsrech-
nung belastet. Der budgetierte Auf-
wandüberschuss von Fr. 15’280.00 
(Vorjahr: Ertragsüberschuss von 
Fr. 11’480.00) wird über die verfügba-

ren Reserven der Abwasserrechnung 
ausgeglichen. Das Finanzhaushalts-

gleichgewicht der Spezialfinanzierung 
bleibt gewahrt. 

 
Der Ertragsüberschuss bei der Abfall-
rechnung beträgt bei gleichbleibenden 
Gebührenansätzen (Grund- und Ver-
brauchsgebühren) Fr. 45’550.00 (Vor-
jahr: Fr. 3’150.00) und wird den Rech-

nungsreserven der Spezialfinanzierung 
zugeführt. Aufgrund der Abfallmenge 
wird mit höheren Transport- und Ent-
sorgungskosten gerechnet. Aus der 
Abnahme des Altpapiers wird auf-
grund der Marktsituation ein Ertrag 

veranschlagt. Mit der steigenden Ein-
wohnerzahl werden höhere Gebüh-

renerträge budgetiert. 
 
Es sind verschiedene Projekte zur Be-
kämpfung der Umweltverschmutzung 
und Aktionstage zu «20 Jahre Energie-
stadt Zollikofen» vorgesehen. 
 
Nebst den wiederkehrenden Unter-

haltsaufwendungen für die Friedhofan-
lage ist die Wiederinbetriebnahme des 
Brunnens im Betrag von Fr. 18’700.00 
budgetiert. 
 
Nebst diversen Fachberatungen sind in 
der Raumordnung die Planungsauf-
wendungen für die Überbauungsord-
nungen Webergut Nord, Bärenareal 
und Aareraum, das Reporting der 
Richtpläne sowie das Erarbeiten eines 
Massnahmenkatalogs zur Veloförde-
rung veranschlagt (Fr. 34’000.00). 
 
Volkswirtschaft 

Total Aufwand Fr. 16’020.00 

Total Ertrag Fr. 452’450.00 
Nettoertrag Fr. 436’430.00 
Vorjahr 2021: Fr. 443’740.00 

 
Die Konzessionsabgabe der ewb Bern 
von 0.11 Mio. Franken für die regiona-
le Gasversorgung bleibt auf dem Vor-
jahresbetrag. Die Gemeindeabgabe für 
die Elektrizität der BKW AG ist im Ver-
gleich zum Vorjahr mit rund 0.33 Mio. 

Franken marginal geringer. 
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Finanzen und Steuern 

Total Aufwand Fr. 3’757’840.00 

Total Ertrag Fr. 27’048’760.00 
Nettoertrag Fr. 23’290’920.00 
Vorjahr 2021: Fr. 22’186’560.00 

 
Die Berechnung der Steuern basiert 
auf einer unveränderten Steueranlage 
von 1.40 Einheiten. Die allgemeinen 
Gemeindesteuern natürlicher und juris-

tischer Personen sind mit einem Netto-
ertrag von 22.21 (Vorjahr: 21.1) Mio. 
Franken budgetiert. Davon stellen die 
Einkommenssteuern von natürlichen 
Personen die Haupteinnahmequelle 
dar: 
 

Budget 2022 Fr. 18’839’000.00 

Budget 2021 Fr. 17’646’000.00 
Rechnung 2020 Fr. 18’246’452.20 

 

Bei den Einkommenssteuern natürli-
cher Personen ist im Vergleich zum 
Vorjahr ein höherer Ertrag von 
1.19 Mio. Franken budgetiert. Die Ba-
siswerte pro steuerpflichtige Person 
konnten anhand des Rechnungsergeb-
nisses des Vorjahrs und den aktualisier-
ten Wirtschaftsfaktoren sowie der stei-
genden Anzahl Steuerpflichtiger er-
höht werden. 
Gegenüber dem Vorjahresbudget wird 
bei den Steuerausscheidungen der Ein-
kommen von natürlichen Personen mit 
einem geringeren Ertrag gerechnet. 
Die Erträge aus den Vermögenssteuern 
einschliesslich der Steuerausscheidun-
gen natürlicher Personen sind gegen-
über dem Vorjahr nur geringfügig hö-
her budgetiert. Der erwartete Mehrer-
trag als Folge der amtlichen Neube-

wertung der Grundstücke (AN20) ist in 
der Ertragsannahme berücksichtigt. 

Die Steuererträge juristischer Personen 
(Firmen, Unternehmungen) einschliess-
lich Steuerausscheidungen sind netto 
auf den Werten des Vorjahrs budge-
tiert. Die Erträge werden anhand der 
vorangehenden Rechnungs- und Steu-
erjahre und gestützt auf die Prognose-
daten berechnet. Mit den in Kraft ge-

tretenen Änderungen der Steuerge-
setzrevision 2021 und der konjunktu-
rellen Lage ist das Budgetieren der Er-
träge schwierig. 
 
Bei den Sondersteuern (Lotterie- und 
Grundstückgewinnsteuern, Sonderver-
anlagungen) ist ein Ertrag von total 
0.9 (Vorjahr: 0.89) Mio. Franken bud-
getiert. 
 
Der Ansatz für die Berechnung der 
Liegenschaftssteuern bleibt unverän-
dert auf 1 ‰ des amtlichen Werts. Es 
wird mit einem Steuerertrag von rund 
2.25 (Vorjahr: 2.24) Mio. Franken ge-

rechnet. Die Erträge basieren auf den 
verfügbaren Liegenschaftswerten unter 

Berücksichtigung der Neubewertungen 
beziehungsweise Nachschätzungen. 

 
Der Beitrag an den Kanton für den Las-
tenausgleich Aufgabenteilung nimmt 
gegenüber dem Vorjahr um rund 
3.4 % auf 1.96 (Vorjahr: 1.9) Mio. 
Franken zu. Lastenverschiebungen zwi-

schen Kanton und Gemeinden werden 
mittels Lastenausgleich gegenseitig 
verrechnet. Die Kostensteigerung be-
gründet sich mit der Bevölkerungszu-
nahme und dem höheren Ansatz pro 
Einwohner. 
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Aus dem direkten Finanzausgleich wird 
mit einer Ausgleichsleistung von 

Fr. 44’000.00 (Vorjahr: 0.12 Mio. 
Franken) gerechnet. Die im Vergleich 
zum Vorjahresbudget tiefere Abgel-
tung ist auf die höheren ordentlichen 
Steuererträge der drei vorangehenden 
Jahre zurückzuführen. Der Finanzaus-
gleich soll die finanziellen Unterschiede 
zwischen «armen» und «reichen» ber-

nischen Gemeinden mindern. 
Die Gemeinden erhalten im Rahmen 
des Finanzausgleichs einen soziode-
mografischen Zuschuss, welcher die 
Mehrbelastung durch die institutionel-
len Angebote infolge der Selbstbe-
haltskosten bei den familienergänzen-
den Betreuungsangeboten abfedern 
soll. Dieser Beitrag von 0.25 (Vorjahr: 
0.21) Mio. Franken ist für die Gemein-
den nicht zweckgebunden. 
 
Die Ertragsanteile an der direkten Bun-
dessteuer werden auf dem Rech-
nungsertrag 2020 veranschlagt 
(Fr. 74’000.00; Budget 2021: 

Fr. 93’900.00). 
 

Bei den Zinsen wird mit einem Nettoer-
trag von Fr. 26’980.00 gerechnet. Ge-

genüber dem Vorjahr ist eine Besser-
stellung von Fr. 41’010.00 zu ver-
zeichnen. Der Zinssatz für die Vergü-
tungszinse der Steuern wurde auf 
0.5 % gesenkt, was einen geringeren 
Zinsaufwand ergibt. Für die Finanzver-

bindlichkeit wurde der Zinsaufwand 
aufgrund des voraussichtlichen Kapi-
talbedarfs beziehungsweise für die 
Guthabenverzinsung ins Budget auf-
genommen. Die Verzinsung der inter-
nen Schulden an die Spezialfinanzie-

rungen vermindert sich im Vergleich 
zum Vorjahr. 

 
Nebst den jährlich wiederkehrenden 
Unterhaltsaufwendungen für die Lie-
genschaften des Finanzvermögens ist 
beim Mehrfamilienhaus Buchsweg die 
Sanierung des Treppenhauses und der 
Wohnungstüren (Fr. 16’630.00) vorge-
sehen. Die Aufwanddeckung erfolgt 

über die Spezialfinanzierung Werter-
halt. 
Der Zinsertrag aus der Landabgabe im 
Baurecht für die Überbauung Linden-
weg ist abhängig vom Zeitpunkt der 
Bauerstellung und wird erneut ins 
Budget des Folgejahrs aufgenommen. 
 
Die Neubewertungsreserve wird ab 
dem Jahr 2021 linear während fünf 
Jahren nach der Einführung des aktuel-
len Rechnungslegungsmodells zuguns-
ten des allgemeinen Haushalts aufge-
löst. Die Berechnungen sehen einen 
nicht geldwirksamen Ertrag von 
0.37 Mio. Franken vor. 

 

Investitionsrechnung 
 
Die Investitionsabsichten für das kom-
mende Jahr sind im Investitionsbudget 
enthalten. Für diese Investitionen lie-
gen zum Teil bereits rechtskräftige 
Kreditbewilligungen vor. Andere Pro-
jekte sind noch nicht beschlossen und 
lediglich als Kostenschätzung im Inves-
titionsbudget berücksichtigt. 
 
Alle im Investitionsbudget enthaltenen 
Projekte, die noch nicht bewilligt sind, 
werden entsprechend der Kreditkom-
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petenz dem Gemeinderat, dem Gros-
sen Gemeinderat oder den Stimmbe-

rechtigten als separate Vorlagen zur 
Beschlussfassung unterbreitet. 
 

Im steuerfinanzierten Investitionsbe-
trag von 7.22 (Vorjahr: 2.96) Mio. 
Franken sind folgende grössere Vorha-
ben enthalten (*noch nicht bewilligte 
Verpflichtungskredite in Mio. Franken): 

 
- Schulraumerweiterung Oberdorf 3.45 

- Sportzentrum Hirzenfeld, Sanie-

rung Eisbahn mit Überdachung 
2.56 

- Sanierung Stockhornstrasse, Teil-

stück West und Ost 
0.27 

- Sanierung Hübeliweg – Umgebung 

Lättere 

0.20 

- Zentralschulhaus, Sanierung Fas-

sadensockel* 

0.20 

- Altes Lehrerhaus, Umbau und Sa-

nierung Fassade* 

0.15 

- Sanierung Wahlackerstrasse Halte-

stelle Lüftere* 

0.15 

 
Bei den selbsttragend geführten Auf-
gabenbereichen (Feuerwehr, Wasser-
versorgung, Abwasserentsorgung, Ab-

fallentsorgung) sind Nettoinvestitionen 
von 1.98 (Vorjahr: 1.57) Mio. Franken 
budgetiert. Die Kapitalfolgekosten die-
ser Investitionen werden den Spezialfi-
nanzierungen belastet. 
 

Antrag 
 
Der Grosse Gemeinderat empfiehlt den 

Stimmberechtigten mit 34 gegen 0 
Stimmen bei 0 Enthaltungen (anwe-
sende Ratsmitglieder: 35, Vorsitz 
stimmt nicht mit) zu beschliessen: 
 

1. Für das Jahr 2022 werden die Steu-
eranlagen wie folgt festgesetzt: 

a. Ordentliche Steueranlage: Das 
1.40fache der gesetzlichen Ein-
heitsansätze; 

b. Liegenschaftssteuern: 1 ‰ des 
amtlichen Werts. 

2. Das Budget der Erfolgsrechnung für 
das Jahr 2022, bestehend aus all-
gemeinem Haushalt und den Spezi-

alfinanzierungen, wird genehmigt. 
 
 
 
Zollikofen, 20. Oktober 2021 
 
 
 

GROSSER GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN 
 
Annette Tichy-Gränicher 
Präsidentin 

 
Stefan Sutter 
Sekretär 

 
 
 
 
Anhang 
− Übersicht Erfolgsrechnung 

− Übersicht Investitionsrechnung 
− Grafik Sachgruppengliederung 

− Diagramme Bruttoaufwand, Bruttoertrag 

und Nettoaufwand nach Funktionen 

 



Erfolgsrechnung nach Funktionen Druckdatum:

Zeit/Visum:

03.09.2021

17:15 / sf

Erfolgsrechnung Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020

Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

51'782'290.00 50'210'350.00 52'131'710.00 49'691'970.00 49'693'955.24 49'693'955.24Total
1'571'940.00Netto Aufwand 2'439'740.00

0 Allgemeine Verwaltung 4'185'790.00 570'990.00 4'109'580.00 572'080.00 3'971'862.98 595'662.15
Netto Aufwand 3'614'800.00 3'537'500.00 3'376'200.83

0110 Legislative 163'320.00 4'350.00 129'270.00 500.00 123'558.50 4'149.20
0120 Exekutive 499'070.00 17'700.00 519'550.00 17'700.00 474'667.40 16'300.00
0220 Allgemeine Dienste 3'363'860.00 424'620.00 3'322'270.00 448'730.00 3'179'464.62 469'037.05
0290 Verwaltungsliegenschaft 

Wahlackerstrasse 25
127'920.00 120'330.00 185'917.46

0291 Verwaltungsliegenschaft übrige 
Gebäude

31'620.00 124'320.00 18'160.00 105'150.00 8'255.00 106'175.90

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

1'931'180.00 1'843'970.00 1'430'470.00 1'315'560.00 1'425'577.10 1'475'779.15

Netto Aufwand 87'210.00 114'910.00
Netto Ertrag 50'202.05

1110 Polizei 158'700.00 10'740.00 149'000.00 7'100.00 173'662.25 24'774.50
1120 Verkehrssicherheit 1'000.00 1'248.50
1400 Allgemeines Rechtswesen 104'480.00 342'490.00 95'680.00 295'320.00 138'426.20 484'765.40
1402 Kinder- und Erwachsenenschutz 582'670.00 580'970.00 533'080.00 530'880.00 519'169.50 519'390.15
1500 Feuerwehr 909'270.00 909'270.00 480'760.00 480'760.00 445'600.60 445'600.60
1610 Militärische Verteidigung 29'860.00 24'420.00 14'336.75
1620 Zivilschutz 19'540.00 500.00 21'370.00 500.00 11'949.40
1621 Ziviler Gemeindeführungsstab 5'680.00 6'210.00 2'708.35
1626 Regionale Zivilschutzorganisation 120'980.00 119'950.00 119'724.05

2 Bildung 9'012'380.00 1'269'950.00 8'708'250.00 945'720.00 8'298'480.81 984'249.38
Netto Aufwand 7'742'430.00 7'762'530.00 7'314'231.43

2110 Kindergarten 660'640.00 610'500.00 611'266.91
2120 Primarstufe 2'420'580.00 1'560.00 2'719'220.00 2'080.00 2'359'604.79 2'350.25
2130 Sekundarstufe I 1'930'990.00 14'350.00 1'750'730.00 14'250.00 1'833'231.77 24'427.43
2140 Musikschulen 329'240.00 321'640.00 307'976.60
2170 Schulliegenschaften 2'251'020.00 211'410.00 1'961'380.00 181'340.00 1'913'752.41 159'826.00
2180 Tagesbetreuung 815'130.00 995'580.00 738'520.00 712'760.00 731'309.60 765'564.90
2190 Schulleitung und Schulverwaltung 301'640.00 10'320.00 309'370.00 273'604.10
2192 Schulbibliothek 37'350.00 100.00 40'360.00 100.00 32'096.48 76.00
2194 Freiwilliger Schulsport 48'010.00 8'000.00 48'480.00 8'000.00 36'844.30 8'050.00
2196 Elternmitarbeit 1'000.00 1'000.00
2197 Schulsozialarbeit 155'480.00 14'350.00 152'450.00 14'280.00 150'479.95 12'167.80
2910 Verwaltung 60'700.00 13'680.00 54'000.00 12'310.00 48'148.35 10'587.00
2991 Erwachsenenbildung 600.00 600.00 600.00 600.00 165.55 1'200.00

3 Kultur, Sport und Freizeit 1'907'910.00 1'305'270.00 1'822'120.00 665'530.00 1'737'513.50 627'478.65
Netto Aufwand 602'640.00 1'156'590.00 1'110'034.85

3110 Museen und bildende Kunst
3210 Bibliotheken 283'750.00 282'340.00 283'748.15
3220 Musik und Theater 10'800.00 10'800.00 10'800.00
3290 Übrige Kultur 325'450.00 326'990.00 297'757.70
3320 Massenmedien 106'000.00 147'850.00 149'888.73
3321 Antennen- und Kabelanlagen 558'630.00 1'230'780.00 591'040.00 591'040.00 571'576.80 571'576.80
3410 Sport 485'190.00 347'770.00 344'838.65
3420 Freizeit 106'560.00 23'940.00 69'050.00 23'940.00 57'309.47 23'943.25
3421 Freizeithaus Meielen 31'530.00 50'550.00 46'280.00 50'550.00 21'594.00 31'958.60

4 Gesundheit 77'990.00 2'800.00 71'060.00 2'200.00 59'957.77 2'134.95
Netto Aufwand 75'190.00 68'860.00 57'822.82

4120 Alters-, Kranken- und Pflegeheime
4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 400.00 400.00 400.00
4330 Schulgesundheitsdienst 30'440.00 26'600.00 18'802.77
4331 Schulzahnpflege 40'290.00 38'660.00 35'462.40
4340 Lebensmittelkontrolle 6'860.00 2'800.00 5'400.00 2'200.00 5'292.60 2'134.95

5 Soziale Sicherheit 21'745'030.00 12'153'370.00 20'938'940.00 11'771'830.00 19'242'548.19 11'399'308.16
Netto Aufwand 9'591'660.00 9'167'110.00 7'843'240.03

5240 Leistungen an Invalide 1'000.00 1'000.00 1'000.00

js
Schreibmaschinentext
- 17 -

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext

js
Schreibmaschinentext



Erfolgsrechnung nach Funktionen Druckdatum:

Zeit/Visum:

03.09.2021

17:15 / sf

Erfolgsrechnung Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020

Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

5310 Alters- und 
Hinterlassenenversicherung AHV

220'050.00 47'420.00 213'320.00 46'710.00 210'881.40 46'791.80

5320 Ergänzungsleistungen AHV / IV 2'661'720.00 2'539'200.00 2'392'794.00
5350 Leistungen an das Alter 11'750.00 10'250.00 7'932.05
5410 Familienzulagen 64'920.00 52'900.00 36'035.00
5430 Alimentenbevorschussung und 

-inkasso
283'120.00 108'070.00 264'150.00 100'660.00 255'949.40 138'363.27

5440 Jugendschutz allgemein 3'100.00 3'200.00 2'428.00
5444 Offene Kinder- und Jugendarbeit 276'530.00 193'020.00 274'730.00 199'970.00 244'244.41 195'395.53
5450 Leistungen an Familien allgemein 1'474'890.00 1'155'140.00 1'477'170.00 1'155'140.00 547'285.90 388'498.87
5451 Kinderkrippe und Kinderhorte 3'070.00 92'000.00 6'780.00 92'000.00 430'401.00 427'867.10
5452 Tageseltern 93'549.80 66'125.39
5591 Fonds für Arbeitsbeschaffung
5711 Zuschüsse nach Dekret
5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 8'836'910.00 3'931'980.00 8'524'010.00 2'933'740.00 8'485'593.18 3'627'991.75
5790 Sozialhilfe 1'329'410.00 1'505'760.00 1'298'290.00 1'459'850.00 1'295'028.15 1'437'893.00
5799 Lastenausgleich Sozialhilfe 6'578'560.00 5'119'980.00 6'273'940.00 5'783'760.00 5'221'925.90 5'070'381.45
5920 Hilfsaktionen im Inland 17'500.00
5930 Hilfsaktionen im Ausland

6 Verkehr 3'698'980.00 357'490.00 3'409'820.00 372'040.00 3'202'311.71 222'928.20
Netto Aufwand 3'341'490.00 3'037'780.00 2'979'383.51

6150 Gemeindestrassen 1'266'490.00 12'500.00 1'171'860.00 12'000.00 1'084'626.27 38'988.80
6151 Öffentliche Beleuchtung 233'830.00 28'000.00 249'180.00 28'000.00 299'273.66 36'655.65
6155 Parkplätze 61'300.00 138'160.00 48'770.00 130'060.00 973.80 9'575.00
6191 Werkhof 52'910.00 25'500.00 81'540.00 40'220.00 43'204.98 20'508.40
6210 Bahninfrastruktur 24'000.00 24'000.00 21'938.05
6220 Regionalverkehr 68'690.00 27'670.00 12'837.35
6290 Öffentlicher Verkehr 129'990.00 130'330.00 129'990.00 140'560.00 130'116.05 94'933.05
6291 Gemeindeanteil Öffentlicher Verkehr 1'815'610.00 1'634'580.00 1'571'803.00
6310 Schifffahrt 46'160.00 23'000.00 42'230.00 21'200.00 37'538.55 22'267.30

7 Umweltschutz und Raumordnung 5'449'170.00 5'205'300.00 6'553'940.00 6'329'180.00 6'076'191.06 5'960'297.50
Netto Aufwand 243'870.00 224'760.00 115'893.56

7101 Wasserversorgung 1'543'260.00 1'543'260.00 2'107'730.00 2'107'730.00 1'696'285.10 1'696'285.10
7201 Abwasserentsorgung 2'252'570.00 2'252'570.00 2'890'420.00 2'890'420.00 2'873'860.35 2'873'860.35
7301 Abfall 1'198'590.00 1'198'590.00 1'111'090.00 1'111'090.00 1'151'855.90 1'151'855.90
7410 Gewässerverbauungen 5'990.00 5'990.00 4'595.30
7450 Naturgefahren 24'000.00 24'000.00
7500 Arten- und Landschaftsschutz 1'200.00 1'200.00 1'200.00
7501 Fonds für Landschaftsschutz 15'000.00 15'000.00 18'000.00 18'000.00 2'835.00 2'835.00
7610 Luftreinhaltung und Klimaschutz 32'930.00 43'500.00 40'280.00 55'500.00 34'705.70 43'110.00
7690 Bekämpfung von 

Umweltverschmutzung
17'800.00 11'100.00 3'318.00 2'000.00

7710 Friedhof und Bestattung allgemein 235'700.00 110'520.00 215'580.00 110'520.00 221'998.06 152'891.15
7791 Öffentliche Toilettenanlagen 14'160.00 14'660.00 13'469.15
7792 Hundetoiletten 6'650.00 40'660.00 6'720.00 34'720.00 6'845.05 36'260.00
7900 Raumordnung allgemein 52'670.00 58'670.00 16'372.35
7907 Regionalkonferenzen 49'850.00 49'700.00 50'051.10

8 Volkswirtschaft 16'020.00 452'450.00 16'020.00 459'760.00 17'993.00 440'686.45
Netto Ertrag 436'430.00 443'740.00 422'693.45

8140 Produktionsverbesserungen 
Pflanzen

300.00 300.00 277.45

8200 Forstwirtschaft 5'470.00 12'000.00 5'470.00 12'000.00 15'215.55 8'839.00
8500 Industrie, Gewerbe, Handel 7'750.00 7'750.00
8710 Elektrizität allgemein 330'000.00 336'000.00 328'098.00
8726 Regionale Gasversorgung 110'450.00 111'760.00 103'749.45
8730 Nichtelektrische Energie allgemein 2'500.00 2'500.00 2'500.00

9 Finanzen und Steuern 3'757'840.00 27'048'760.00 5'071'510.00 27'258'070.00 5'661'519.12 27'985'430.65
Netto Ertrag 23'290'920.00 22'186'560.00 22'323'911.53

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 279'000.00 22'492'000.00 295'000.00 21'399'000.00 446'811.95 21'797'680.00
9101 Sondersteuern 9'000.00 908'000.00 10'000.00 903'000.00 16'778.70 1'073'677.30
9102 Liegenschaftssteuern 200.00 2'250'000.00 200.00 2'237'000.00 161.65 2'212'504.90
9300 Finanz- und Lastenausgleich 1'964'700.00 308'850.00 1'899'540.00 351'060.00 1'971'271.00 222'378.00
9500 Ertragsanteile, übrige 124'000.00 144'900.00 118'651.20
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Erfolgsrechnung nach Funktionen Druckdatum:

Zeit/Visum:

03.09.2021

17:15 / sf

Erfolgsrechnung Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020

Konto Funktionale Gliederung ER Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

9610 Zinsen 120'430.00 147'410.00 161'880.00 147'850.00 125'495.90 143'976.05
9630 Liegenschaften des 

Finanzvermögens
66'610.00 439'150.00 108'950.00 511'520.00 162'279.85 2'413'038.75

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 6'340.00 7'860.00 3'524.45
9900 Nicht aufgeteilte Posten
9901 Abschreibung bestehendes 

Verwaltungsvermögen
1'317'900.00 1'317'900.00 1'317'898.55

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge 373'010.00 1'278'040.00 1'555'880.00
9990 Abschluss 1'620'821.52
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Investitionsrechnung nach Funktionen Druckdatum:

Zeit/Visum:

03.09.2021

17:17 / sf

Investitionsrechnung Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020

Konto Funktionale Gliederung IR Ausgaben Ausgaben AusgabenEinnahmen Einnahmen Einnahmen

9'586'500.00 390'000.00 4'531'000.00 2'074'615.51 2'074'615.51Total
9'196'500.00Netto Aufwand 4'531'000.00

0 Allgemeine Verwaltung 10'000.00 119'071.80
Netto Aufwand 10'000.00 119'071.80

0220 Allgemeine Dienste 119'071.80
0290 Verwaltungsliegenschaften 10'000.00

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

1500 Feuerwehr

2 Bildung 3'820'000.00 1'837'000.00 259'206.40
Netto Aufwand 3'820'000.00 1'837'000.00 259'206.40

2120 Primarstufe 87'000.00
2130 Sekundarstufe I 382.85
2170 Schulliegenschaften 3'820'000.00 1'750'000.00 258'823.55

3 Kultur, Sport und Freizeit 2'555'500.00 132'000.00 215'000.00 10'000.00
Netto Aufwand 2'555'500.00 132'000.00 205'000.00

3210 Bibliotheken
3410 Sport 2'555'500.00 132'000.00 215'000.00
3420 Freizeit 10'000.00

6 Verkehr 916'000.00 80'000.00 987'000.00 654'885.05
Netto Aufwand 836'000.00 987'000.00 654'885.05

6150 Gemeindestrassen 876'000.00 80'000.00 837'000.00 643'562.60
6155 Parkplätze 11'322.45
6191 Werkhof
6220 Regionalverkehr 40'000.00 150'000.00

7 Umweltschutz und Raumordnung 2'285'000.00 310'000.00 1'575'000.00 714'650.91 101'801.35
Netto Aufwand 1'975'000.00 1'575'000.00 612'849.56

7101 Wasserversorgung 
[Gemeindebetrieb]

666'000.00 392'000.00 452'938.51

7201 Abwasserentsorgung 
[Gemeindebetrieb]

1'619'000.00 310'000.00 1'183'000.00 261'712.40 101'801.35

7301 Abfall [Gemeindebetrieb]
7690 Bekämpfung von 

Umweltverschmutzung
7710 Friedhof und Bestattung allgemein
7900 Raumordnung allgemein

8 Volkswirtschaft

8200 Forstwirtschaft

9 Finanzen und Steuern 111'801.35 1'962'814.16
Netto Ertrag 1'851'012.81

9990 Abschluss 111'801.35 1'962'814.16
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Total Aufwand ohne: 
- durchlaufende Beiträge 
- interne Verrechnungen 

Fr. 50'963'390.00 (Fr. 51'401'740.00) 
 
 

 
 
Total Ertrag ohne: 
- durchlaufende Beiträge 
- interne Verrechnungen 

Fr. 48'856'780.00 (Fr. 48'930'960.00) 

(in Klammer: Budget 2021) 
 

Personalaufwand
15.95 % (15.97 %)

Sach‐ und übriger 
Betriebsaufwand
11.85 % (11.55 %)

Abschreibungen
4.94 % (4.18 %)

Finanzaufwand
0.30 % (0.45 %)

Einlagen in Fonds, Spez.fin.
1.82 % (4.28 %)

Transferaufwand
65.14 % (61.08 %)

Ausserordentlicher 
Aufwand

2.49 % (0.19 %)

Aufwand Budget 2022 (Sachgruppengliederung)

Fiskalertrag
52.69 % (50.33 %)

Regalien, Konzessionen
0.91 % (0.92 %)

Entgelte
19.23 % (19.54 %)

Finanzertrag
2.03 % (1.95 %)

Entnahmen aus Fonds, 
Spez.fin.

0.36 % (0.31 %)

Transferertrag
20.83 % (21.82 %)

Ausserordentlicher Ertrag
3.95 % (5.14 %)

Ertrag Budget 2022 (Sachgruppengliederung)
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Bruttoaufwand (nach Funktionen)

Budget 2022

Budget 2021

Rechnung 2020
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Bruttoertrag (nach Funktionen)

Budget 2022

Budget 2021

Rechnung 2020
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Budget 2022

Budget 2021

Rechnung 2020
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